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Pvörusleikir 
 
Wie sein Name schon sagt, leckt Pvörusleikir mit Vorliebe an 
Kochlöffeln. Ja, richtig gehört! Schon als Kind hatte der Troll 
diese „runden Dinger mit Stiel dran“ lieben gelernt, nachdem 
ihm seine strenge Mutter Gryla das Lutschen an seinen 
Daumen verboten hatte. Es hat nicht lange gedauert, bis 



Pvörusleikir bemerkte, dass das Löffellecken sogar noch mehr 
Spaß macht, wenn leckere Essensreste daran hängen. 
 
Seitdem nascht er, wo er nur kann, an Kochlöffeln. Pvörusleikir 
ist ständig und überall am Probieren, auch wenn sein Hunger 
meist gar nicht so riesig ist. Das macht ihn zu einer großen 
Ausnahme unter seinen sonst eher gefräßigen Trollbrüdern. 
Wenn du den drolligen Löffellecker Pvörusleikir zu dir nach 
Hause locken möchtest, musst du also nur ein paar benutzte 
Kochlöffel auf eine Fensterbank legen. Sie sollten zuvor aber 
auf keinen Fall in der Spülmaschine gereinigt worden sein! 
Pvörusleikir mag diese neumodische Geräte überhaupt nicht, 
die mit viel Zischen und jeder Menge Wasser und Dampf den 
leckeren Geschmack von den Löffeln spülen.  
 
Am liebsten sind ihm Löffel mit Teigresten oder einer leckeren 
dickflüssigen Schokoladensoße daran. Wenn du also vorhast, 
heute zu backen, dann passt das prima! Nur darfst du dich 
nicht wundern, wenn danach der ein oder andere Löffel fehlt. 
Pvörusleikir hat – nach eigenen Angaben – die größte 
Kochlöffelsammlung der Welt. Schon möglich, dass auch einer 
deiner Löffel zu einem neuen Stück in seiner Sammlung wird.  
Der Gourmet-Troll geht natürlich auch gern mal selbst ans 
Werk. Dann setzt er seine Kochmütze auf, bindet sich seine 
Schürze um und rührt mit seinen Kochlöffeln alle möglichen 
Leckereien an. Für Weihnachten gibt dir Pvörusleikir übrigens 
den Rat: „Egal, was du isst oder trinkst , genieße es!“ 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Wenn du Pvörusleikir heute nicht entdecken kannst, wundere 
dich bitte nicht! Manchmal vergisst er, seine Kochkleidung 
abzulegen. Dann ist er mit den weißen Sachen im Schnee kaum 
noch zu erkennen. 
 
 

 


